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stellen eine neue Form für das Wohnen 
im Alter dar.

Das Besondere an dieser Form des Wohnens ist, 
dass neben dem Wohnungsangebot noch zusätz­
lich Hilfs-, Betreuungs- und Pflegeleistungen zur 
Verfügung stehen, die auf Wunsch in Anspruch 
genommen werden können. Es soll auf diese Art 
und Weise gewährleistet sein, dass ältere Men­
schen auch bei nachlassender Leistungsfähig­
keit und zunehmender Hilfebedürftigkeit in der 
gewohnten Umgebung zu einer selbständigen 
und selbstverantwortlichen Lebensführung in der 
vertrauten Umgebung befähigt werden.

Die überwiegende Mehrheit der Bevölkerung 
wünscht, in einer eigenen Wohnung und in der 
vertrauten Umgebung alt zu werden. Gleichzei­
tig stellt es ein wichtiges Anliegen der gesamten 
Gesellschaft dar, durch geeignete Wohnungsan­
gebote dafür zu sorgen, dass sich eine Unter­
bringung in Pflegeeinrichtungen zeitlich hinaus­
schieben lässt. Beide Ziele zusammen lassen 
sich nur erreichen, wenn bauliche Anforderun­
gen und Betreuungsangebote sinnvoll aufeinan­
der abgestimmt werden.

Das Raumprogramm und das Betreuungs­
konzept sind auf die Bedürfnisse der Senioren 
auszurichten.
•	 Baulich müssen die Wohnungen so aus­

gestattet werden, dass sie dem Wunsch 
nach einer möglichst lebenslangen selb­
ständigen Lebensführung in der eigenen 
Wohnung nachkommen. Dies ist bei Lage, 
Ausstattung und Einrichtung der für Senio­
ren bestimmten Wohnungen zu berücksich­
tigen.

•	 Außer mit baulichen Maßnahmen soll den 
Wünschen älterer Menschen, die in ihrer ei­
genen Wohnung wohnen, durch besondere 

Betreuungsangebote Rechnung getragen 
werden. Mit ihnen kann sich eine frühzeitige 
Unterbringung in Pflegestiften erübrigen. 
Zwar wird man mit solchen Betreuungsan­
geboten für Senioren die Betreuung und 
Pflege in einem Pflegestift bei nicht nur vor­
übergehender schwerer Pflegebedürftigkeit 
grundsätzlich nicht ersetzen können, durch 
geeignete Angebote an hauswirtschaftli­
chen und pflegerischen Diensten wird man 
aber den Schritt in das Heim hinauszögern 
können.

Besonders berücksichtigt werden müssen:
•	 die Lage der Wohnungen
•	 die Gestaltung des Wohnumfeldes
•	 die Planung der Gebäude
•	 der Grundriss der Wohnungen
•	 ihre Einrichtung und technische 
	 Ausstattung
•	 die Schaffung von Gemeinschafts-
	 und Versorgungseinrichtungen
•	 die Dienstleistungsangebote für hauswirt-
	 schaftliche und pflegerische Dienste

Die Betreuung in der 
Wohnanlage

Die Betreuung der Bewohner der Senioren-Wohn­
anlage wird durch die ALTERA Senioren-Domizil 
Frankenthal GmbH, Stephanienstraße 86, 76133 
Karlsruhe, gesichert.

Barrierefreie
Senioren-Wohnungen



5

Ziele der Betreuung

•	 Sicherung der Selbständigkeit und Eigen­
verantwortlichkeit

•	 freie Inanspruchnahme der Dienstleistungs­
angebote

•	 Angemessene, notwendige Grundbetreu­
ungspauschale und individuelle zusätzliche 
Leistungen

•	 Angebote von erforderlichen pflegerischen, 
hauswirtschaftlichen, sozialpädagogischen 
und betreuenden Diensten 

•	 Gezielte Gesundheits- und Sozialberatung 
bei der Alltagsgestaltung zur Vermeidung 
von Pflegebedürftigkeit

•	 Sicherung des Hilfebedarfs durch Notruf- 
system rund um die Uhr

•	 Verbleib in der häuslichen Umgebung, 
also in der Wohnung, auch bei Eintritt der 
Pflegebedürftigkeit. Übersteigt jedoch die 
Pflegebedürftigkeit den Rahmen der am­
bulanten Versorgung, wird die Aufnahme 
im benachbarten Pflegestift gewährleistet. 
Damit ist sichergestellt, dass das vertraute 
Wohnumfeld und die im Laufe der Zeit ge­
wachsenen zwischenmenschlichen Bezie­
hungen erhalten bleiben.

Darauf hinzuweisen ist, dass für die o.g. Leis­
tungen ein Betreuungsvertrag abzuschließen ist. 
Darüber hinaus ist bei Eintritt der Pflegebedürf­
tigkeit in der Wohnung ein Vertrag über pflege­
rische Dienste und Versorgung im häuslichen 
Bereich erforderlich.

Die Lage, der angebote-
nen Immobilie
In der Gemeinde Frankental ist in landschaftlich 
reizvoller Umgebung und in kurzer Entfernung 
zu Einkaufsmöglichkeiten, das Senioren-Domizil 
entstanden. 
Verbunden durch eine repräsentative Gesamt­
anlage, also in direkter Verbindung zum Se­
nioren-Pflegestift ALTERA Senioren-Domizil 
Frankenthal wurden neben einer Service-Wohn­
anlage für Senioren mit 22 Wohnungen weitere 
17 barrierefreie Senioren-Wohnungen errichtet. 
Die Wohnungen sind als 2-Zimmerwohnungen 
mit Küche, Bad und Balkon mit Wohnflächen 
zwischen 53,91 m² und 63,23 m² konzipiert.
Barrierefreiheit, d. h. ebenerdiges Erreichen von 
allen Räumlichkeiten, ist gesichert.
Zur jeweiligen Wohnung gehört im Untergeschoß 
ein Abstellraum. Ebenso befinden sich im Keller 
ein Wasch- und Trockenraum.

Energieausweis
Gemäß der Energiesparverordnung sind die 
energetischen Kennwerte für diese Immobilie 
wie folgt:

•	 Energieausweistyp: Bedarfsausweis
•	 Energieverbrauchskennwert: 52 kWh/(m²·a)
	 Energieverbrauch für Warmwasser ist enthalten.

•	 Wesentlicher Energieträger: Gas
•	 Baujahr: 2012

Barrierefreie
Senioren-Wohnungen
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HAUS C

Ortsplan Frankenthal

C



7

Panorama-Ansicht
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UNTERGESCHOSS
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Wohnfl ächen
Wohnung Nr. 1 63,23 m²

Wohnung Nr. 2 63,23 m²

Wohnung Nr. 3 53,91 m²

Wohnung Nr. 4 63,23 m²

Wohnung Nr. 5 63,23 m²

Die angegebenen Flächengrößen für die 
Wohnungen enthalten die Wohnflächen. 
Flächenabweichung bis zu 3 % 
sind möglich.

ERDGESCHOSS
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Wohnfl ächen
Wohnung Nr. 6 63,23 m²

Wohnung Nr. 7 63,23 m²

Wohnung Nr. 8 53,91 m²

Wohnung Nr. 9 63,23 m²

Wohnung Nr. 10 63,23 m²

Wohnung Nr. 11 57,61 m²

Die angegebenen Flächengrößen für die 
Wohnungen enthalten die Wohnflächen. 
Flächenabweichung bis zu 3 %
sind möglich.

1. OBERGESCHOSS



11

2. OBERGESCHOSS

Wohnfl ächen
Wohnung Nr. 12 63,23 m²

Wohnung Nr. 13 63,23 m²

Wohnung Nr. 14 53,91 m²

Wohnung Nr. 15 63,23 m²

Wohnung Nr. 16 63,23 m²

Wohnung Nr. 17 57,61 m²

Die angegebenen Flächengrößen für die 
Wohnungen enthalten die Wohnflächen. 
Flächenabweichung bis zu 3 %
sind möglich.
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Wohnungstyp A

AR.	 1,52	m²
Diele	 6,19	m²
Wohnen/ Essen	 25,91	m²
Küche	 6,45	m²
Terrasse (1/2)	 2,95	m²
Bad	 5,57	m²
Schlafen	 14,59	m²

Gesamt	 63,23	m²

Wohnungen des Typs A

Erdgeschoss:
Wohnung Nr.	 1/5

1. Obergeschoss:
Wohnung Nr.	 6/7/9/10

2. Obergeschoss:
Wohnung Nr.	 12/13/15/16
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Wohnungstyp A'

Wohnungen des Typs A'

Erdgeschoss:
Wohnung Nr.	 2/4

AR.	 1,57	m²
Diele	 6,19	m²
Wohnen/ Essen	 25,91	m²
Küche	 6,45	m²
Terrasse (1/2)	 2,95	m²
Bad	 5,57	m²
Schlafen	 14,59	m²

Gesamt	 63,23	m²
zzgl. Sondernutz-
ungsrecht am
Gartenanteil
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Diele	 6,97	m²
Wohnen/ Essen	 18,21	m²
Küche	 5,62	m²
Terrasse (1/2)	 2,95	m²
Bad	 5,57	m²
Schlafen	 14,59	m²

Gesamt	 53,91	m²

Wohnungstyp B

Wohnungen des Typs B

1. Obergeschoss:
Wohnung Nr.	 8

2. Obergeschoss:
Wohnung Nr.	 14



15

Diele	 6,97	m²
Wohnen/ Essen	 18,21	m²
Küche	 5,62	m²
Terrasse (1/2)	 2,95	m²
Bad	 5,57	m²
Schlafen	 14,59	m²

Gesamt	 53,91	m²
zzgl. Sondernutz-
ungsrecht am
Gartenanteil

Wohnungstyp B'

Wohnungen des Typs B

Erdgeschoss:
Wohnung Nr.	 3
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Wohnungstyp C

Diele	 6,97	m²
Wohnen/ Essen	 18,21	m²
Küche	 5,62	m²
Terrasse (1/2)	 2,95	m²
Bad	 5,57	m²
Schlafen	 14,59	m²

Gesamt	 53,91	m²

Wohnungen des Typs C

1. Obergeschoss:
Wohnung Nr.	 11
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Diele	 6,97	m²
Wohnen/ Essen	 18,21	m²
Küche	 5,62	m²
Terrasse (1/2)	 2,95	m²
Bad	 5,57	m²
Schlafen	 14,59	m²

Gesamt	 53,91	m²

Wohnungen des Typs C'

2. Obergeschoss:
Wohnung Nr.	 17

Wohnungstyp C'
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ENERGIEAUSWEIS
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ENERGIEAUSWEIS



Ihr Ansprechpartner ...


